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Das BSZ

• ist eine Einrichtung des Landes Baden-Württemberg

• untersteht der Dienst- und Fachaufsicht des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst

• und hat seinen Sitz in Konstanz mit einer Außenstelle in 
Stuttgart (früher: Zentralkatalog BW)

• ca. 45 Stellen (DV, Bibliothekare, Museologen, ...)
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Das BSZ

BSZ bietet ein weites Spektrum an Dienstleistungen für 
Bibliotheken, Museen und Archive sowie für fachlich 
Interessierte:

• Umfassendes WWW-Angebot mit Zugriff auf den Online-
Katalog der SWB-Verbunddatenbank und Links zu 
zahlreichen anderen Online-Katalogen

• Betrieb der Datenbank des Südwestdeutschen 
Bibliotheksverbundes (SWB)

• Unterstützung bei Einführung und Betrieb von 
Lokalsystemen

• Digitale Bibliothek (Portale, SWBplus, InfoDesk, ESem)

• Unterstützung von Museen bei der Objektdokumentation
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Entwicklung

1983: SWB-Verbund kooperative Einrichtung der  
Universitäten des Landes Baden-Württemberg
gegründet (für wissenschaftliche Bibliotheken)

1986: Beginn mit fünf katalogisierenden  
Bibliotheken (Routinebetrieb)

1991: Beitritt Sachsen (Kooperationsvertrag)

1996: Gründung Bibliotheksservice-Zentrum
(u.a. Betreuung Lokalsysteme,
Integration des Zentralkatalogs BW)

1998: Beitritt Saarland

2002: Aufbau der Digitalen Bibliothek

2006: Beitritt Goethe-Institute
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Südwestdeutscher
Bibliotheksverbund

Zentrale Datenbank für die
automatisierte, kooperative
Katalogisierung 
Gesamtnachweis der
Medienbestände und
elektronischen Ressourcen in
der Verbundregion SWB.

12 Mio. Titeldaten
47 Mio. Bestandsnachweise
3   Mio. Autorendaten
1   Mio. Körperschaftsdaten
9   Mio. Fremddaten

. . .
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SWB Online-Katalog
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SWB-Online-Katalog
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SWB Online-Katalog 
Bestandsnachweise



M. Mallmann-Biehler                       Retrospektive Katalogkonversion 9

SWB Online-Katalog 
Bestandsnachweise
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Erscheinungsjahr-
Statistik vor 1900

(Stand 2005)
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Erscheinungsjahr-
Statistik 1900-1949

(Stand 2005)
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Retrokatalogisierung
direkt

• Katalogisierung als Projekt mit geschulten (Hilfs-) Kräften 
direkt im SWB mit der Software WinIBW (1. Stufe)

• auch mit Fremdfirma realisierbar (Bsp. dafür 
Bergakademie Freiberg, Staatl. Kunstsammlungen 
Dresden)

• Kennzeichnung neu angelegter Titel mit dem Status r = 
manuelle Katalogkonversion

• Kennzeichnung von Problemfällen mittels Abrufzeichen 
für die Nachbearbeitung durch Katalogisierungsexperten 
der Bibliothek (2. Stufe)
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Retrokatalogisierung
direkt (WinIBW)

Recherche im SWB-Hauptbestand

Treffer: Bestandsnachweis wird angelegt √
kein Treffer: Wiederholung der Recherche im 
Fremddatenbereich

Treffer in Fremddaten: Titel wird per Skript 
übernommen und Bestandsnachweis wird 
angelegt √
kein Treffer: neue Titelaufnahme und 
Bestandsnachweis werden erstellt √
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Retrokatalogisierung
lokal

• Katalogisierung in lokaler Datenbank unter Nutzung der 
Daten aus dem SWB (Bibl. oder Firma)

• nachträglich Lieferung der Verbund-Identnummern + 
Besitznachweise zur Einspielung in den SWB

• Kennzeichnung neu angelegter Titel mit dem Status n = 
maschinelle Katalogkonversion

• Kennzeichnung von Problemfällen für die 
Nachbearbeitung mittels Abrufzeichen
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Retrokatalogisierung
lokal

Recherche im SWB-Hauptbestand u. Fremddaten
über Z39.50 oder auf Datenträger

Treffer: Titel inkl. Identnummer wird ins lokale 
System übernommen und mit Exemplarinformationen 
angereichert √
kein Treffer: neue Titelaufnahme wird lokal erstellt

Anschließend: Lieferung aller Titel und 
Bestandsnachweise ans BSZ (Standardformat MAB2)  
-> Dublettencheck -> Einspielung in den SWB-
Hauptbestand -> Nachbearbeitung durch Bibliothek
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Pro und Contra 
direkte Konversion

Vorteile:
• Bestand sofort im WWW sichtbar
• Keine migrationsbedingten Nacharbeiten
• Problemfälle können parallel bearbeitet werden

Nachteile:
• Aufwand bei der Schulung/Einarbeitung in die 

Verbundkatalogisierung
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Pro und Contra
lokale Konversion

Vorteile:
• kürzere Einarbeitungszeit

Nachteile:
• zeitlich verzögerter Nachweis im WWW
• kein maschineller Dublettencheck ist so gut wie 

ein menschliches Auge (Stichwort Tippfehler)
• aufwändigere Nacharbeiten
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Fremddaten Ist-Stand

Fremddaten sind Daten, die vom BSZ ggf. gekauft 
und den am Verbund teilnehmenden 
Bibliotheken für die Katalogisierung in der SWB-
Datenbank zur Verfügung gestellt werden.

Bisher im SWB-Fremddatenbereich vorhanden:
DNB Reihen ab 1945, Neuerscheinungsdienst, 
LoC English Books ab 1968, BNB ab 1982, 
Casalini Libri, AAL (Aux Amateurs Livres), 
Iberbook, Erasmus, DK-Agencies (indische 
Fremddaten) 

sowie Altbestandsdaten der BSB München (s. 
nächste Folie)(1501-1840)
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Fremddaten Ist-Stand

Altbestandsdaten der BSB München 
im SWB-Fremddatenbereich

15. Jhdt.: 1 473 Titel
16. Jhdt.: 54 550 Titel
17. Jhdt.: 98 770 Titel
18. Jhdt.: 82 500 Titel
1800-1849: 55 800 Titel

Gesamt: 293 093 Titel
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Ergänzung Fremddaten

Bereits im Verbund:
ABE-Daten der UB Leipzig bis 1850 sowie aus 

ABE-Projekten anderer Verbundbibliotheken
Einspielung in Fremddatenbereich demnächst:
1,3 Mio Titel der DNB Standort Leipzig (1913-

1945)
Danach weitere Einspielung geplant: 
• 1, 8 Mio Titel aus dem Quartkatalog der BSB 

(1841-1952)
• 7 Mio Titel aus der Retrokonversion der 

Kataloge der Staatsbibliothek zu Berlin



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

http://www.bsz-bw.de/
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